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Anfrage 

 
 
des Abgeordneten Alois Kainz  
und weiterer Abgeordneter  
an den Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz  
betreffend Frau stirbt zwei Wochen nach Corona-Impfung  
 
Am 17. August 2021 wurde auf oe24.at folgendes:  
 
„Hirnblutung: Frau (36) stirbt zwei Wochen nach Corona-Impfung 
Drama im Spital St. Pölten. Eine 36-Jährige Loosdorferin starb nur wenige Wochen 
nach der Corona Impfung an einer Hirnblutung. 
Der Tod einer Niederösterreicherin 14 Tage nach der Corona-Schutzimpfung mit dem 
Vakzin von Johnson & Johnson wird untersucht. "Es handelt sich um eine 36-jährige 
Patientin mit schweren Vorerkrankungen", hieß es am Dienstagabend auf APA-
Anfrage aus der Landessanitätsdirektion. 
Obduktion angeordnet 
Der Vorfall in zeitlichem Zusammenhang mit der Impfung sei dem Bundesamt für 
Sicherheit im Gesundheitswesen (BASG) gemeldet worden, wurde betont. Eine 
Obduktion wird durchgeführt.“1  
 
 
In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz folgende  
 

 

Anfrage 
 

 
1. Wie viele Personen sind in Österreich bereits an den Folgen nach einer 

Corona-Impfung gestorben? Bitte um Aufgliederung nach Geschlecht, Alter, 
Impfstoff und wenn möglich und vorhanden nach Vorerkrankung.  
 

2. Gibt es mittlerweile eine Liste oder ähnliches, in welcher festgehalten wird, mit 
welchen Vorerkrankungen Personen Probleme nach der Covid-19 Impfung 
gemeldet wurden?  

                                                        
1 https://www.oe24.at/coronavirus/hirnblutung-frau-36-stirbt-zwei-wochen-nach-
corona-impfung/488374156  
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a.) Falls ja, welche Vorerkrankungen sind das konkret?  
b.) Falls nein, warum nicht?  
c.) Falls nein, gedenken Sie dies zu ändern um künftig mehr Personen mit 
Vorerkrankungen vor den potentiell für Sie tödlichen Folgen der Covid-19 
Impfung zu schützen?  
 

3. Welche Vorerkrankungen hatte die 36-jährige Frau aus Loosdorf, welche nur 
wenige Wochen nach der Corona Impfung an einer Hirnblutung starb?  
a.) Hätte man bei genauer Betrachtung der Vorerkrankungen hier eigentlich 
von der Impfung abraten müssen?  
 

4. Welche Maßnahmen setzen Sie, um für mehr Aufklärung der Wirkungen von 
diversen Vorerkrankungen und der Covid-19 Impfung zu sorgen? Bitte um 
genaue Erläuterung.  
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